
11. Große PUPPEN- und BÄRENBÖRSE
am Sonntag, 12.April 2015, 11-16 Uhr

NEUE STADTHALLE LANGEN
Der Treffpunkt für Sammler und
Spielzeugfreunde in Rhein-Main.

Puppendoktor • Schätzstand • Zubehör • u.v.m.

Veranst. haida-direct • 96515 Sonneberg
Tel. 03675 - 7 54 60 • Fax 03675 / 75 46 19

Eintritt: 4,- €

Coupon: Gegen Vorlage dieser Anzeige
erhalten Sie 1,- € Ermäßigung auf den

Eintrittspreis.

✃

✃

✃ Mit großem

Teddy-Workshop

für Jung und Alt!

- ANZEIGE -

Mit Akupressur den
Schmerz besiegen
Seit Jahren findet die Traditionelle
Chinesische Medizin (TMC) mit ih-
rem über tausende Jahre gewachse-
nen Wissen um den menschlichen
Körper auch bei uns immer mehr
Anhänger. Teil dieser Medizin ist
unter anderem die Akupressur, bei
der stumpfer Druck auf bestimmte
Punkte des Körpers ausgeübt wird.
Diese Methode war historisch der
Vorläufer der Akupunktur und be-
nutzt dieselben Leitbahnen (Meri-
diane) und deren Druckpunkte.
Diese Akupressurpunkte werden
mit den Fingern leicht bis mittel-
stark gedrückt, so dass Blockaden,
die den Energiefluss unterbrechen
können, gelöst werden. Der Kreis-
lauf der Meridiane wird durch Aku-
pressur-Massage reguliert, was be-
wirkt, dass der Körper seine Energie
zurückgewinnt.
Akupressur-Massage ist ideal zum
Stressabbau, Kraft tanken, zur Ent-
spannung und steigert das innere
Wohlbefinden. Regelmäßige und
richtige Anwendung von Akupres-
sur kann eine Linderung bei vielen
Beschwerden bewirken. Anwen-
dung findet sie unter anderem bei
Beschwerden des Bewegungsappa-
rates, Herz-Kreislauf-Beschwerden,
Atemwegsbeschwerden, allergi-
schen Erkrankungen und neurologi-
schen Beschwerden wie Kopf-
schmerzen, Migräne, Bandschei-
benvorfällen, Ischias oder Epilepsie.
Als Experte für Akupressur und Aku-

punktur kümmert sich der vietna-
mesische Großmeister Huu Lien Do
in der Frankfurter Praxis für Natur-
heilkunde von Heilpraktiker Markus
Rübsamen um seine Patienten. Seit
40 Jahren praktiziert und lehrt er
Kung Fu, Qi Gong und Tai Chi. Im
Rahmen der Lehre des Qi, der Ein-
heit der Kräfte hat Großmeister Do
die traditionelle vietnamesische
Kunst der Akupressur und Akupunk-
tur erlernt. Er spürt mit Akupressur
die Blockaden im Körper auf, bringt
die Energie wieder zum Fließen und
schafft so eine nachhaltige Verbes-
serung. Wie auch im Fall von Moni-
ka Breuning. Die Mutter von zwei
Kindern litt seit ihrem 17. Lebens-
jahr an chronischer Migräne und
bekam nach jahrelanger Odyssee
von einem Arzt zum nächsten den
Tipp von einer Freundin. „Die Be-
handlung bei Huu Lien Do hat bes-
ser geholfen, als ich jemals zu hof-
fen gewagt hätte“, berichtet sie.
„Die Schmerzen ließen sich selbst
während des Anfalls noch lindern
und die Anfälle sind im Lauf der Be-
handlung immer seltener gewor-
den, so dass ich jetzt seit einigen
Wochen beschwerdefrei bin. Und
auch bei meinem Mann, der unter
Asthma leidet, hilft die Behand-
lung.“ Weitere Infos gibt es bei
Großmeister Huu Lien Do, Am
Hauptbahnhof 6 in Frankfurt, unter
� 069 96237379 sowie auf
www.akupressur-frankfurt.de.

Neue Räder braucht
das Land!
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Antrag unter vcd.org

Rockmusik – Melissa Etheridge
(Foto: nh) muss man heute nicht
mehr vorstellen. Schon mit dem
zweiten Song ihres ersten Albums
hat die Amerikanerin Musikge-
schichte geschrieben. „Like The
Way I Do“ hieß das Stück. Es ist ein
Klassiker, seit dem Erscheinungs-
jahr 1988 ein Hit und eines der un-
konventionellsten und stärksten
Liebeslieder, die uns die Rockge-
schichte geschenkt hat. Am Sonn-
tag, 19. April, ab 20
Uhr, ist die Künstle-
rin zu Gast in der
Batschkapp (Gwin-
nerstraße 5). Was
Etheridge von vielen
anderen Künstlern
unterscheidet ist die
Tatsache, dass sie
seit damals nie auf
diese eine Nummer
reduziert wurde.
Etheridge war im-
mer eine Charakter-
sängerin, eine Frau die man live se-
hen, live hören muss, mit einer
Stimme die kraftvoll kann, aber
auch zärtlich, die für Selbstbestim-
mung anschwillt und für die Ver-
letzlichkeit der Liebe leise wird.
Trotz zwei Grammys im Schrank, 17
Nominierungen für selbigen im Rü-
cken und einem Oscar für ihren
Song „I Need To Wake Up“ in Al
Gores Doku „Eine unbequeme
Wahrheit“, denkt Melissa Eheridge
noch lang nicht daran das Musik-

machen einzustellen. Tickets und
Informationen gibt es unter
www.batschkapp.de
Zoobesuch – Der Osterhase ist am
Sonntag und Montag, 5. und 6.
April (zehn bis 18 Uhr), zu Besuch
bei Bär, Flamingo und Co. im Frank-
furter Zoo. Er hat kleine Leckereien
im Gepäck und kommt natürlich
auch bei seinen tierischen Kollegen
im Zoo vorbei. Im Bastelzelt können
die Zoobesucher österlichen

Schmuck herstellen.
Beim Oster-Quiz
kann man nicht nur
sein Wissen über
Zootiere testen, son-
dern auch tolle Prei-
se gewinnen.
Klezmermusik –
Harts un Neschome
(Mit Herz und Seele)
präsentieren die
Vielfalt der jiddi-
schen Musik mit
dem Programm

„Von Jiddisch bis Klezmer“ am
Sonntag, 12. April, ab 19 Uhr im In-
ternationalen Theater (Grüne Stra-
ße 11). Die Gruppe erzählt kleine,
unterhaltsame jiddische Geschich-
ten. Mit Herz und Seele spielen die
Musiker, die nach einem gemeinsa-
men Auftritt 2006 das Klezmeren-
semble mit der Besetzung Klarinet-
te, Violine, Akkordeon, Schlagzeug
und Bass gründeten. Karten gibt´ s
unter � (069) 4990980. Informati-
on unter www.anja-bachmann.de.
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Oster-Familienspaß
bei Sonne und Regen
Region Rhein-Main – Ostern und
in der zweiten Ferienwoche bleibt
viel Zeit, um mit Familie und Freun-
den Zeit zu verbringen. Das Rhein-
Main-Gebiet bietet viele Ausflugzie-
le für jede Wetterlage. Der EXTRA
TIPP stellt zehn davon vor:
1. Im Frankfurter Explora-Museum
(Glauburgplatz 1) kommt die ganze
Familie aus dem Staunen nicht
mehr heraus. Ausgestellt werden
dreidimensionale Bilder, optische
Täuschungen und Experimente. In-
formationen unter � (069)
788888, www.exploramuseum.de
2. Im Deutsches Ledermuseum Of-
fenbach (Frankfurter Straße 86) ent-
deckt man die weltweite Verwen-
dung von Leder in Kunsthandwerk,
Kunst und im täglichen Leben.
Informationen unter � (069)
8297980, www.ledermuseum.de
3. Das Regio Museum Seligenstadt
(Klosterhof 2) zeigt Vor- und Früh-
geschichte, Volkskunde, Kunst-
handwerk, Malerei und Plastik und
die Geschichte von Stadt und Abtei
Seligenstadt. Infos: � (06182)
20455, www.kreis-offenbach.de
4. Viel über das Buch der Bücher
kann die ganze Familie im Frankfur-
ter Bibelhaus Erlebnismuseum
(Metzlerstraße 19) entdecken. In-

formationen: � (069) 66426525,
www.bibelhaus-frankfurt.de
5. Das Museum im Gotischen Haus
(Tannenwaldweg 102) Bad Hom-

burg dokumentiert die Geschichte
der Stadt und der Landgrafschaft
Hessen-Homburg von der Frühge-
schichte bis zum Ersten Weltkrieg.

Informationen: � (06172) 37618,
www.bad-homburg.de/museum
6. Historische Gebäude und kultur-
geschichtliche Objekte aus Hessen
gibt es im Freilichtmuseum Hessen-
park (Laubweg 5). Weitere Informa-
tionen unter � (06081) 5880,
www.hessenpark.de.
7. Unterwegs auf Tarzans Spur: Im
Fun Forest Park Offenbach sind im
Leonhard-Eißnert-Park 160 Bäume
mit 13.000 Metern Stahlseil verbun-
den. Vom Einsteiger bis zum Profi
findet dort jeder einen Kletterpar-
cours. Informationen unter � (069)
85702000, offenbach.funforest.de
8. Der Waldspielpark Goethe-Turm
(Sachsenhäuser Landwehrweg) in
Frankfurt ist ganz für Kinder ausge-
legt. Die Erwachsenen können ne-
benan im Café „Goetheruh“ ent-
spannen. �  (069) 685113.
9. Ausgegrabene Fossilien können
Besucher an der Grube Messel
(Roßdörfer Straße 108) bestaunen.
Weitere Informationen zum Unes-
co-Weltnaturerbe unter � (06159)
71759, www.grube-messel.de
10. Der Freizeitpark Lochmühle im
Taunus bietet viele Fahrgeschäfte
und Spielmöglichkeiten an Fluss
und Wiese. Infos unter �  (06175)
790060, www.lochmuehle.de. red

Im Freizeitpark Lochmühle kann die ganze Familie Achterbahn
fahren. Foto: Lochmühle (nh)
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Partyteufel heizen
mal wieder richtig ein
Seligenstadt – Fette Technik und
mächtig Druck im Sound? Wunder-
bar. Aber zu wenig für eine ultima-
tive Party! Perfektes Entertainment
braucht mehr – dafür gibt die Band
„Die Partyteufel“ alles. Davon kön-
nen sich am Samstag, 18. April, ab
20 Uhr, die Fans in Seligenstadt
überzeugen. Die Auszeichnung als
„Beste Coverband Deutschlands
2011“ bestätigt nur die musikali-
sche Leidenschaft der Partyteufel
und bekräftigt den Titel mit der

nächsten Nominie-
rung für den
Kün-

stlerpreis „Deutschlands Beste Par-
tyband 2013“. Nun ist die bundes-
weit bekannte Band aus dem Nor-
den Bayerns

konsequent den nächs-
ten Schritt gegangen und hat ihren
ersten eigenen Song veröffentlicht.
Schlichtweg „Eternity“ nennt sich
die erste Single, die „Die Partyteu-
fel“ auf CD verewigt haben.
Die Partyteufel bestehen
aus einer Mischung von

Musi-

kern, die auf eine langjährige Büh-
nenerfahrung zurückblicken. In
ganz Deutschland und der Schweiz
sorgen sie mit den besten Wiesn-
krachern, Pop-, Mallorca-, Schlager-
und Rock-Hits für die richtige Stim-
mung. Die gefühlvollsten Balladen
zum Kuscheln sorgen für Gänse-
haut-Feeling. Unterstützt durch mo-
dernste Licht- und Tontechnik wird
jede Show perfekt in Szene gesetzt!
Auf ihren heißen Partys zieht au-
thentische Stimmung auf. Infos un-
ter www.die-partyteufel.de. red

Die Partyteufel kommen
nach Seligenstadt. Foto: nh

VERLOSUNG

Von Kulturschock
bis Gastfreundschaft
Frankfurt – Wie kommt man ein-
mal um die Welt mit nur 255 Euro
auf dem Konto? Fabian Sixtus Kör-
ner schnappt sich seinen Rucksack
und macht sich auf ins Ungewisse,
um eine Antwort zu finden. Sein
Plan: Alle Kontinente dieser Erde
bereisen – und überall für Kost und
Logis arbeiten. Ohne Reiseroute

und feste Jobs, nur mit dem Drang
nach Freiheit und grenzenlosem Op-
timismus im Ge-

päck. Am Montag,
20. April, ist der Globetrotter ab 20
Uhr zu Gast in der Frankfurter

Batschkapp. In seinem mitreißen-
den Reisebericht wird Körner dann
von Hahnenkämpfen in Santo Do-
mingo, permanenten Abschieden,
Modelwettbewerben in Malaysia,
von Kulturschocks und Gastfreund-
schaft erzählen. Er legt Tausende
von Kilometern in Fliegern, Zügen,
Bussen, löchrigen Booten und Rik-
schas zurück und arbeitet dabei mal
als Grafiker, mal als Architekt oder
Fotograf – zwei Jahre und zwei Mo-
nate, über 60 Orte. red

Fabian Sixtus Körner erzählt in der Batschkapp von seinem Trip
rund um den Globus. Foto: Daniel Castro (nh)

Der EXTRA TIPP verlost
zweimal zwei Karten für Fabi-
an Sixtus Körner am Montag,
20. April, ab 20 Uhr in der
Batschkapp Frankfurt (Gwin-
nerstraße 5). Einfach bis
Dienstag, 7. April, 14 Uhr un-
ter www.facebook.de/
rheinmainextratipp den „Ge-
fällt-mir-Button“ drücken und
Fan werden oder das Gewinn-
spielformular im Internet auf
www.extratipp.com ausfüllen
und abschicken.

VERLOSUNG

Der EXTRA TIPP verlost für
„Die Partyteufel“ am Samstag,
18. April, ab 20 Uhr im Riesen-
saal Seligenstadt, fünfmal zwei
Karten. Dafür einfach bis kom-
menden Dienstag, 7. April, 14
Uhr, bei Facebook unter
www.facebook.de/
rheinmainextratipp den „Ge-
fällt-mir-Button“ drücken und
Fan werden oder das Gewinn-
spielformular im Internet auf
www.extratipp.com ausfüllen.

Ihre Fachbetriebe aus

Heddernheim

Nutzen Sie die Anbieter aus Ihrer
Umgebung und stärken Sie das lokale Gewerbe!

Ihr Anzeigenberater für Heddernheim

Niclas Weiland
069 / 8 50 08 103 - niclas.weiland@extratipp.com

DDeerr WWookk
NEUE-SPEZIALITÄTEN FÜR SIENEUE-SPEZIALITÄTEN FÜR SIE

Öffnungszeiten: Di. –So.11.30–22.00 Uhr,
Sa. 11.30–14.30 u.17.00–22.00 Uhr

TELEFON 06145/9329410
Kapellenstraße 3 · Flörsheim · www.der-wok.de

• Pflaster- und Natursteinarbeiten
• Objektpflege
• Baumpflege
• Baumfällung

Waldstr. 7a · 65439 Flörsheim
� 06145/5966696
✆ 0177/4424057
galabauvenino@t-online.de

PKW und
Nutzfahrzeuge

Auto Schmitt
Hochgewann 1
65439 Flörsheim

BAUZENTRUM
Höllweg 7, 65439 Flörsheim, Tel. 0 61 45 / 95 04 00, Fax 0 61 45 / 5 28 38
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 8 – 14 Uhr

CAPAROL-FARBMISCHANLAGE
Wählen Sie Ihren Wunschfarbton!


